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Bibelwort: Matthäus 17,1-9 
Da trat Jesus zu ihnen, fasste sie an und sagte:  

Steht auf und fürchtet euch nicht! 
 

Was hätte das mit mir gemacht, was die Jünger auf dem Berg der Verklärung erlebt 
haben. Vielleicht waren sie anfangs etwas geschmeichelt, weil sie ausersehen 

waren, mit Jesus auf den Berg zu gehen.  

Dann die Verwandlung Jesu und die Erscheinung von Mose und Elija. Doch das 
bringt die Jünger noch nicht aus dem Konzept. Natürlich am Geschehen vorbei, 

doch zunächst ganz praktisch-logisch bietet Petrus an, Unterkunft zu schaffen. Man 

kann Mose und Elija schlecht im Freien stehen lassen. Was die Jünger buchstäblich 
zu Boden wirft, ist die Stimme Gottes.  

Dabei sollte das, was Gott sagt, die Jünger nicht überraschen: Jesus ist Gottes 

Sohn, auf ihn sollt ihr hören. Doch das zwingt sie in die Knie. Wie ist das mit mir, 
wenn ich Gottes Wort in meinem Leben höre: in der Schrift oder im Gebet?  

Haut es mich um oder perlt es an mir ab? Empfinde ich Furcht, bedarf wie die 

Jünger der Berührung und der Ermutigung? Und wenn ich es nicht so erfahre, höre 

ich vielleicht nicht richtig hin oder lasse Gottes Wort nicht an mich heran? Ist das 

ein Plan für die Fastenzeit: mich von Gottes Wort umwerfen zu lassen? 

 Michael Tillmann 
 

In der Verklärungserzählung steckt schon der Keim von Ostern. 

Der verwandelte Jesus strahlt im Licht des Auferstehungsmorgen.  

Doch noch ist es nicht so weit. 
Vor dem Licht steht die Dunkelheit von Leid und Tod. 

Doch wir werden früh in der Fastenzeit daran erinnert,  

dass es Licht werden wird in der Finsternis. 
 



Franziskanerinnen in Wüllen - Abschied und 
Nächstenliebe 

Nach 100 Jahren segensreichen Wirkens der Mauritzer 

Franziskanerinnen in Wüllen schließt das Schwestern-haus 
seine Türen. Für Generationen von Wüllenerinnen und 

Wüllenern waren die Schwestern ein Ort der Wärme, des 

Trostes und der Hilfe – sei es in der Krankenpflege, in der 
Kinderbetreuung oder in der Seelsorge. Ihre gelebte 

Nächstenliebe hat das Leben vieler Menschen berührt. Zum 

Abschied möchten wir alle herzlich einladen, gemeinsam 
Danke zu sagen. Der Gottesdienst findet am 28. Februar um 17:00 Uhr in der St. 

Andreas Kirche statt und wird feierlich von den Chorgruppen aus Wüllen 

mitgestaltet. Es ist eine Gelegenheit, Erinnerungen zu teilen, Dankbarkeit 
auszudrücken und in Verbundenheit Abschied zu nehmen. Im Anschluss gibt es 

einen Empfang im Treffpunkt St. Andreas, zu dem alle herzlich eingeladen sind. 
 

Im Jahr des 800. Todestages des hl. Franziskus unterstützen die Schwestern 
zudem ein Krankenhausschiff am Amazonas, organisiert von Johannes Bahlmann, 

OFM, das entlegene Orte in Brasilien medizinisch versorgt.  
 

Wer helfen möchte, kann die Arbeit der Schwestern mit einer Spende unterstützen: 
Genossenschaft der Krankenschwestern des hl. Franziskus, 

Darlehnskasse Münster e.G.  

IBAN: DE25 4006 0265 0003 5254 00 
BIC: GENODEM1DKM           Auf Wunsch wird eine Spendenquittung ausgestellt. 

 

 

Herzlich willkommen, Pater Dominic Thythara! 
Wir freuen uns sehr: Diese Woche zieht Pater Dominic 

Thythara ins Pfarrhaus Wüllen ein und verstärkt das 

Seelsorgeteam der drei Ahauser Pfarrgemeinden! 
Pater Dominic wurde 1971 in Indien geboren und 1998 

zum Priester geweiht. Als Ordensmann der Kongregation 

der Heiligen Theresia vom Kinde Jesu ist er seit 24 Jahren 
in Deutschland tätig – zunächst in Stadtlohn, später in 

Heiden.  

Die drei Ahaus-Gemeinden laden herzlich ein, Pater 
Dominic am 1. März um 11:00 Uhr in der Eucharistiefeier 

in St. Marien, Ahaus offiziell willkommen zu heißen.  

 
 

 

„Dem Wort auf der Spur“  

Bibel lesen in der Fastenzeit 

Am Mittwoch, 4. März, lädt Pastoralreferentin Anne-Marie 
Eising um 19.00 Uhr in den Mariensaal der Kaplanei 

(Marienstr. 3, Ahaus) ein, sich mit der Bibel und mit 

anderen Menschen auf Ostern vorzubereiten.  
Wir werden uns dem Bibeltext Ex 17, 3-7 in Anlehnung an die spirituelle Leseform 

der Lectio Divina annähern. Diese geht davon aus, dass das aufmerksame, 

wiederholende, meditierende, betende und nachsinnende Lesen der Schrift ein Weg 
zu Gott ist. 

 



 

 
kfd St. Andreas Wüllen 

Am Freitag, 6. März 2026 findet der 

Weltgebetstag der Frauen um 19 Uhr im Saal 
des Treffpunkt St. Andreas, Lange Str. 35a 

statt.  

Weltweit feiern Frauen aller Konfessionen diesen Tag. Ausrichter sind in diesem 
Jahr die Frauen aus Nigeria, mit dem Titel: Kommt! Bringt eure Last. Anschließend 

besteht die Möglichkeit zum Verweilen bei einer Tasse Tee. Herzliche Einladung an 

alle Interessierten. 
 

Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen in Wessum 

Frauen aller christlichen Konfessionen laden zum ökumenischen Gottesdienst am 

Freitag, 6. März 2026 um 19:30 Uhr in die Altentagesstätte Wessum ein. Das 
diesjährige Thema lautet: „Kommt! Bringt eure Last.“ und wurde von Frauen aus 

Nigeria vorbereitet. Die ganze Gemeinde ist eingeladen zum Gebet für das Leben 

aller Menschen im friedlichen und respektvollen Miteinander. 
In der anschließenden offenen Runde wird ein landestypischer Imbiss gereicht. 
 

Familienmesse und Erklärmesse (Teil 2)  

am 1. März um 9:30 Uhr, St.-Martinus-Kirche 
In der Hl. Messe am Sonntag, 1. März um 9:30 Uhr in der St.-Martinus-Kirche 

werden im Rahmen der Erstkommunionvorbereitung die Elemente des zweiten 

Teils der Messfeier (von der Gabenbereitung bis zum Schlusssegen) näher erläutert. 
Die Erklärungen sollen helfen, den Aufbau und die einzelnen Bausteine einer 

Messfeier besser zu verstehen. Besonders alle Erstkommunionkinder sind mit ihren 

Familien zu diesem Gottesdienst eingeladen. 
 

 

 

In der Fastenzeit steht das Misereor 

Hungertuch 2025/2026 zur 

Betrachtung bereit.  
Unter dem Thema: „Gemeinsam träumen - 

Liebe sei Tat“ wurde das Hungertuch von 

Künstlerin Konstanze Trommer aus Erfurt 
gestaltet.  

 

 

DIE FOTOS 

Fotos sind die Grundlage des Hungertuches. Konstanze Trommer hat das Gesamt-

Bild als Fotocollage am PC entworfen und auf Leinwand drucken lassen.  

Die Fotos hat sie anschließend mit Acrylfarben übermalt und verfremdet, an 

manchen Stellen mit Blattgold versehen.  
 

Die Künstlerin hat die Bilder zum Teil bei Misereor ausgesucht: Sie zeigen Kinder 

aus Misereor-Projekten in Afrika, Lateinamerika und Asien. Andere hat Konstanze 

Trommer selbst aufgenommen – die Mädchen im Boot sind ihre Enkelinnen. 
 

Die Bardeler Fastenmeditationen 2026 mit Geschichten, Meditationen und 

Gebeten, gesammelt von Pater Wilhelm aus Bardel sind für Stück/4,50 Euro in 

unseren Pfarrbüros und Kirchen ab sofort wieder erhältlich. 
 



 

Farbe.Licht.Glaube.  
Kunst im Kirchenraum 

Anlässlich des 900-jährigen Ortsjubiläums lädt 

die Kirchengemeinde St. Andreas und Martinus 
in Ahaus-Wessum herzlich zu einer Ausstellung 

im Kirchenraum der St.-Martinus-Kirche ein.  

Gezeigt werden Arbeiten von Nienhaus aus 
dem Nachlass der Stadt Ahaus; ergänzt wird 

die Ausstellung durch Leihgaben aus dem 

Besitz der Familie Nienhaus. 
Im Kirchenraum werden von Sonntag, 15. März 

2026 bis zum Ostermontag, 6. April 2026, 

Werke des Künstlers Josef Nienhaus gezeigt, 
der auch die Kirchenfenster in der St.-Martinus-

Kirche gestaltete und das Ortsbild seit vielen 

Jahren prägt. 
 

Die Eröffnungsfeier beginnt mit einem 

Gottesdienst am 15. März 2026 um 9:30 Uhr. 

Die kostenfreie Kunstausstellung ist geöffnet 
• sonntags von 9:30 Uhr (Gottesdienst)  

bis 12 Uhr und von 14 Uhr bis 16:30 Uhr  

(Ostersonntag geschlossen) 
• samstags von 14 Uhr bis 16:30 Uhr  

(Karsamstag geschlossen) 
 

Durch die Geistkraft von Gott erst erkennen wir, was aus Worten und 

Zeichen im Herzen sich wandelt zum Licht in der Nacht. Und so lesen und 

reden wir anders von dem, der geliebt ist von Gott, und erzählen 
prophetisch von dem, was wir hören, von so einer Liebe, nie ganz zu 

erfassen, so himmelweit nah.       Susanne Brandt 
 

Kollekten: Am Wochenende werden die Kollekten in der Hl. Messe am Samstag, 
28.02.2026 um 17:00 Uhr in St. Andreas Wüllen für das Projekt der Mauritzer-

Franziskanerinnen gehalten und am Sonntag, 01.03.2026 um 19:30 Uhr in St. 

Martinus Wessum für unsere Gemeinde. 
 

Redaktionsschluss für die nächsten Pfarrnachrichten  
ist jeweils Mittwochmorgen bis 10 Uhr!  

 

 

E-Mail : standreas-martinus-ahaus@bistum-muenster.de  
Homepage: www.st-andreas-martinus.de 

 

 

Pfarrbüro Wüllen, Lange Str. 35b 
Tel. 02561 865298 / Fax 987029  

Öffnungszeiten:  
Montag 9:00 - 12:00 Uhr 

Dienstag geschlossen 

Mittwoch 9:00 - 12:00 Uhr  
Donnerstag 15:00 - 17:00 Uhr 

Freitag 9:00 - 12:00 Uhr 
 

 

Pfarrbüro Wessum, Kirchplatz 13 
Tel. 02561 971706  

Öffnungszeiten:  
Montag geschlossen 

Dienstag 8:00 - 10:00 Uhr 

Mittwoch 14:00 - 16:00 Uhr 
Donnerstag 8:00 - 10:00 Uhr  

Freitag 14:00 - 16:00 Uhr 
 

Im Notfall ist über die Zentrale des St.-Marien-Krankenhauses,  

Telefon 02561 990, ein Seelsorger zu erreichen. 
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